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Str ei t u m di e Di asp or a
Di e U ni o n N ati o n al e d e s Et u di a nt s L u xe mb o u r g e oi s

( U N E L) wu r d e 1 9 1 9 g e gr ü n d et, wei l e s n ot we n di g war,
di e L u xe mb u r g er St u di er e n d e n i n d er C o nf é d ér ati o n I n-

t er n ati o n al e d e s Et u di a nt s ( CI E) z u ver tr et e n. De n n di e
b ei d e n Or g a ni s ati o n e n ( As s o ci ati o n Gé n ér al e d e s Et u di -
a nt s L u xe mb o u r g e oi s ( AG E L) al l g e mei n u nt er AS S O S S
b e k a n nt) u n d AV ( Kat h ol i s c h er Ak a d e mi k er ver ei n ) k o n n-

t e n ni c ht Mi t gl i e d d er CI E wer d e n, wei l k ei n e d er b ei d e n
Or g a ni s ati o n e n di e Me h r h ei t d er L u xe mb u r g er St u d e n-

tI n n e n ver t r at. Wä h r e n d i n d er AV me h r er e C S V- Mi ni st er
( Pi er r e Fri e d e n, Pi er r e Wer n er ) i h r e p ol i ti s c h e Kar ri er e
b e g a n n e n, war di e As s o s s ni c ht a n ei n e b e sti m mt e p ol i -

ti s c h e P ar t ei g e b u n d e n. Vi el me h r war si e ei n Sa m mel -
b e c k e n f ü r " pr o gr e s si ve" Te n d e n z e n: S ozi al d e mo kr at e n,
Ko m mu ni st e n, An ar c hi st e n et c. , g e mei n s a mer N e n n er
war ei n d e uti g d er Anti kl eri k al i s mu s.
1 9 3 3 br a c h d er K o nfl i kt z wi s c h e n AV u n d As s o s s off e n
a u s - i m Okt o b er z er br a c h di e U N E L. I m An s c hl u s s bl i e b
di e Fr a g e d er Re pr ä s e nt a n z d er L u xe mb u r g er St u d e n-

t e n s c h aft ei n e Wei l e u n g e kl är t. A m 4. Au g u st 1 9 3 4 u n-
t er s u c ht e d er ei g e n s n a c h L u xe mb u r g g er ei st e Ge n er al -
s e kr et är d er CI E di e N a me n sl i st e n d er Mi t gl i e d er d er
b ei d e n Or g a ni s ati o n e n. Di e AV, di e 2 2 8 or d e ntl i c h e Mi t-
gl i e d er n a c h wei s e n k o n nt e, gi n g ei n d e uti g al s Ge wi n-
n eri n di e s er Akti o n h er vor. Di e As s o s s k a m g er a d e ei n-
mal a uf 8 3 Mi t gl i e d er. D e n n o c h k o n nt e n k u r z e Zei t

s p ät er di e Di ff er e n z e n z wi s c h e n AV u n d As s o s s s o wei t
b e gr a b e n wer d e n, d a s s ei n e n e u e U N E L g e gr ü n d et wu r -
d e. N a c h d er P a u s e wä h r e n d d e s 2. Wel t kri e g e s gi n g
d er Str ei t u m di e Re pr ä s e nt a n z wei t er. Di e s mal wol l t e n
we d er AL U C ( di e a u s AV h er vor g e g a n g e n i st) n o c h As-

s o s s di e n e u g e gr ü n d et e U N E L al s s ol c h e a n er k e n n e n.
I n d e n 6 0 er J a hr e n ä n d er t si c h d er C h ar akt er d er U N E L -
st att Or g a ni s ati o n e n wu r d e n n u n i n di vi d u el l e St u di er e n-
d e Mi t gl i e d. Di e U N E L erl e bt e i hr e Bl üt e z ei t u n d z ä hl t e
ü b er 1 . 0 0 0 i n di vi d u el l e Mi t gl i e d er. 1 9 6 9 k a m er n e ut d er
dr a mati s c h e U mbr u c h: I n n er h al b ei n e s J a h r e s f äl l t di e
Mi t gl i e d er z a hl vo n 1 0 4 9 a uf 7 2 0 - di e AL U C verl i e ß di e
U N E L, wei l i hr d er e n mar xi sti s c h e Te n d e n z e n mi s sfi e-

l e n. I n d e n f ol g e n d e n J a h r e n erl e bt di e As s o s s di ver s e
i nt er n e Ri c ht u n g s k ä mpf e, di e Cer cl e s verl i e ß e n e b e n-
f al l s di e U N E L - n a c h u n d n a c h wu r d e a u s d er U N E L di e
N a c hf ol g e or g a ni s ati o n d er As s o s s. Da mi t s c h ei t er t e
wi e d er ei n mal d er Ver s u c h, r e pr äs e nt ati v f ü r di e L u xe m-
b u r g er St u d e nt e n s c h aft z u s ei n.
1 9 8 4 wu r d e di e As s o ci ati o n d e s Cer cl e s d e s Et u di a nt s
al s D ac h ver b a n d g e gr ü n d et. Si e er h e bt h e ut e d e n An-
s pr u c h, di e Me hr h ei t d er St u di er e n d e n hi nt er si c h z u h a-
b e n. N e b e n I nf or mati o n s ar b ei t r u n d u ms St u di u m f ü r
St u d e ntI n n e n or g a ni si er t di e AC E L j e d e s J a h r di e R E E L -
ei n e u r o p äi s c h e s Tr eff e n f ü r L u xe mb u r g er St u d e nt e n.

Wer r e pr ä se nti ert di e
L u xe mb ur g er

St u di er e n d e n ? Wer d arf i n
i hr e m N a me n spr e c h e n ?

U n d wi e st e ht e s
h e ut z ut a g e u m l i n k e

St u di - Pol i ti k ?

Wer di e Ges c hi c ht e der Luxe m-
b ur ger St ude nt e n or gani s ati one n
st udi ert, mer kt s c hnel l: Der St r ei t
dar über, wer di e Al l ge mei n hei t
der St udi er e n de n r e pr äs e nti ere n,
wer i n i hre m Na me n s prec he n
darf, zi e ht si c h wi e ei n r ot er Fa-
de n d ur c h di es e Hi st ori e. Sei t di e
UNEL ei nzi g a us de m Gr un de, di e
Luxe mburger St ude nt e n i n der
Co nf é dér ati on I nt er nati o nal e des
Et u di ant s z u vertr et e n, i m J a hr
1 9 1 9 gegr ün det wur de, da uert
di es er Z wi st a n. Ei ne UNEL, di e
da mal s noc h Uni on Nati onal e des
Et u di ant s Luxe mbo ur ge oi s hi e ß,
un d di e mi t der he uti ge n Or gani -
s ati on, di e si c h Uni o n Nati onal e
des Et udi a nt s d u Luxe mbour g
ne nnt, l e di gl i c h d ur c h i hre hi st o-
ri s c he n Wurz el n ver b un de n i st.

" Wi r de nke n s c hon, das s wi r
di e Me hr hei t der Luxe mbur ger
St ude nt e n vertr et e n", s agt he ut e
Laur e nt Der ku m, S ekret är der As-
s oci ati on des Cer cl es d' Et u di ant s
Luxe mbourge oi s ( ACEL). Di e
ACEL wur de 1 9 84 gegr ün det, 3 0
Cer cl es si n d bei i hr Mi t gl i e d - wi e
vi el e St udi er e n de das i ns ges a mt
a us mac ht, kann man nur s c hät-
z e n. I n di vi d uel l e Mi t gl i e ds kart e n
f ür St udi ere n de gi bt es bei der
ACEL ni c ht. " Auj o ur d' hui l' ACEL
est l e p ort e- par ol e de pl us de
5. 00 0 ét u di ant s uni ver si t ai r es",
st el l t si c h di e Or gani s ati on i m I n-
t er net vor. Di es e Za hl r e d uzi ert
Der k u m a uf " et wa 3. 00 0", de n-
noc h wäre di e ACEL da mi t na he-
z u r e pr äs e nt ati v. De nn Sc hät z un-
ge n des St at ec z uf ol ge gi bt es
derz ei t u m di e 6. 0 00 Luxe mbur-
ger St u de ntI nne n i m Ausl an d, a n
der Uni Luxe mburg si n d - Ausl än-
derI nne n ei nges c hl os s e n - r un d
3. 00 0 ei nges c hri e be n. Za hl e n-
mä ßi g s c h wac h dagege n di e he u-

ti ge UNEL: Ga nz e 3 00 St u di ere n-
de ha be n ei ne Mi t gl i e ds kart e.
De nnoc h gr ei ft di e Organi s ati o n
de n Ans pr uc h der ACEL a n, f ür
di e Ges a mt hei t der Luxe mbur ger
St ude nt e ns c haft r e de n z u wol l e n.
" Di e St ude nt e n wer de n ni c ht ak-
ti v z u m Mi t gl i e d, si e si n d es aut o-

mati s c h, o b si e es wol l e n o der
ni c ht", er kl ärt Mi c hel Er pel di ng,
Vi z e pr äsi de nt der UNEL. Fol gl i c h
s ei der ACEL- Vor st an d wo hl
kau m l egi ti mi ert, i m Na me n der
St ude nt e n das Wort z u ergrei f e n.
" Wi r si n d ei n Dac hver ban d", kon-
t ert Laure nt Der k u m. " Di e Cercl es
ge be n der ACEL de n Auft r ag, si e
z u vertr et e n. " Da mi t ha be ma n
auc h i n di r ekt das Man dat der ei n-
z el ne n St ude ntI nne n, di e Mi t gl i e d
ei nes Cer cl e si n d.

Bei de Or ga ni s ati one n er he be n
de n Ans pr uc h, al s " St ude nt e nge-
wer ks c haf t" a uf z ut r et e n. Wä h-

re n d ACEL si c h al s r ei ne I nt er es-
s e ns vert ret ung si e ht, er he bt di e
UNEL d urc haus pol i ti s c he An-
s pr üc he. We nn auc h de utl i c h
z ur üc k hal t e n der, al s das En de
der 6 0er J a hr e der Fal l war. Ma n
defi ni ert si c h j e d oc h wei t er hi n
al s "l i nke" Or ga ni s ati on - wo bei
"l i nks" al l er di ngs ni c ht ge nau de-
fi ni ert i st. " Sc h on gar ni c ht par-
t ei pol i ti s c h", s o Er pel di ng. I n der
UNEL f ä n de n si c h s o wo hl S ozi al-
de mokr at e n al s a uc h Mar xi st e n
wi e der. Man defi ni ere si c h e her
ü ber ge mei ns a me St an d p unkt e
z u ei nz el ne n Fr age n.

Str ei tf al l E ur o p äi sc h e
Verf assu n g

Di e Vor ge he ns wei s e der ACEL
bez ei c h ne n UNEL- Vert ret er al s
" un de mokr ati s c h" un d "i nt r ans-
par e nt". I n z a hl r ei c he n Co m muni -
q ués wur de di e ACEL i n der Ver-
gange n hei t angegri ff e n un d a uf

i hr e St at ut e n auf mer ks a m ge-
mac ht. " Di e UNEL s c hei nt uns er e

St at ut e n bes s er z u ke n ne n al s
wi r", s o Der k u m, " wi r verl as s e n
uns a uf di e Rüc k mel d ung uns er er
Mi t gl i e der". J üngst es Ko nfl i kt-

Bei s pi el: das Ref er e n d u m ü ber
di e Eur o päi s c he Verf as s ung i m
J uni . Dur c h di e Ka mpag ne der
UNEL f ür das " No n" s ei der Ei n-
dr uck e nt st a n de n, al l e St udi er e n-
de n s ei e n gege n di e E U- Verf as-
s ung, bes c hrei bt Laur e nt Der ku m
di e Lage i m Fr ühs o m mer. " Wi r

wol l t e n z u m Aus dr uck bri nge n,
das s es auc h ei ne ganz e Rei he
gi bt, di e daf ür si n d", f ügt Der k u m
hi nz u. Des hal b br ac h di e ACEL
ge wi s s er ma ße n mi t i hre n St at u-
t e n. Dort nä ml i c h i st f est ge hal -
t e n, das s di e Organi s ati on " p ol i -
ti que me nt et i dé ol ogi que me nt
ne ut re" i st un d si c h p ol i ti s c her
St el l ung na h me n e nt häl t. I m Fal l e
des Ref ere n d u ms wi n det si c h der
ACEL- Vor st a n d mi t de m Hi n wei s,
di e Vor st an ds- Mi t gl i e der, di e
s c hl i e ßl i c h ei n Pres s ek o m muni -
qué f ür das " Oui " her a us ga be n,
hätt e n i n i hr e m per s önl i c he n Na-
me n agi ert. " Wi r ha be n per E mai l

di e Cer cl es u m i hr e Mei nung ge-
bet e n un d d urc h weg ei ne posi ti -
ve Rück mel d ung bek o m me n",
r ec htf erti gt Der k u m di e Akti on.

Del i kat wi r d es, we nn di e ACEL
ganz offi zi el l, et wa bei Ge-
s pr äc he n mi t Mi ni st eri e n, al s
S pr ec heri n der St udi er e n de n auf-
t ri tt. " Wi r ge be n hi er das Mei -
nungs bi l d uns er er Mi t gl i e der wi e-
der", s agt Laur e nt Der ku m. Et wa,
we nn es u m St u di e nge b ühr e n

ge ht. "I n di es e m Punkt vert r et e n
wi r kei ne ei n hei tl i c he Mei nung. "
Vo m Pri nzi p her s ei man j e d oc h
mi t Ge bü hr e n ei nver st an de n, s o-

f er n si e s ozi al a bgef e dert wer-
de n. Per s ö nl i c h ge he er i n Mün-
c he n mi t s ei ne n Ko m mi l i t o nI n-
ne n a uf di e St r a ße, u m gege n di e
St udi e nge bühre ner hö hung z u de-
monst ri er e n, s o Der ku m. " Di e
ACEL j e d oc h s ol l t e si c h mi t S ol i -
dari t ät s bek un d unge n z ur ück hal -

t e n", s agt der Li t er at ur- un d Pol i -
ti kst ude nt, " das i st ni c ht i hr e Auf-
ga be". Ganz a n der s di e Mei nung
der UNEL, di e si c h de utl i c h ge-
ge n St u di e nge b ühr e n st el l t. " Wi r
ha be n z u St udi e nge bü hr e n i m
Ausl an d ei n de uti g St el l ung bez o-
ge n", s o Mi c hel Er pel di ng von
der UNEL. " Der Rekt or der Uni
Luxe mb ur g s pri c ht von mögl i -
c he n 5 00 Eur o Ge bühre n", be-
kl agt Er pel di ng, " das i st a bs ol ut

i nakz e pt a bel f ür uns". I n S ac he n
Uni Luxe mbur g hat di e UNEL kl a-

r e Vor st el l unge n, was For der un-
ge n an de mokr ati s c he Str ukt ur
un d Fi na nzi er ung ange ht.

S el bst fi na nzi ert ma n si c h über
Mi t gl i e ds bei t r äge un d öff e ntl i c he
Gel der. S pons ore n hat di e UNEL

i m Gege ns at z z ur ACEL kei ne.
Hi er hi l f t Edi t pr es s bei Publ i ka-

ti one n, Vox s pe n di ert drei " Be-
t ri e bs han dys" un d Mer ce des
st el l t ei ne n Kl ei n bus f ür Ausfl üge
z ur Verf üg ung. " Wi r l as s e n uns
t r ot z de m ni c ht r ei nre de n", ver si -
c hert Laur e nt Der k u m. Bi sl a ng
ha be es kei nerl ei Gr ün de gege-
be n, di es es S yst e m i n Fr age z u
st el l e n. Über haupt s ei di e ACEL-
St r ukt ur s o i n Or d nung, i m mer-
hi n s ei man nun me hr s ei t 2 1 J a h-
r e n erf ol grei c h akti v.

Auc h bei der UNEL wi l l man
ni c ht vo m tr a di ti onel l e n Ver-
st än d ni s der St ude nt e nvert r e-
t ung a bl as s e n. " Tat s äc hl i c h war
di e UNEL wä hr e n d der vergange-
ne n z e hn J a hre i m " St an d by",
r ä u mt Er pel di ng ei n. Sei t de n An-
ti kri egs de monstr ati o ne n un d der
Ka mpag ne gege n di e E U- Verf as-
s ung erl e be man j e d oc h i nner-
hal b der St ude nt e n be weg ung ei -
ne Art Re vi val .

Dani èl e We ber

ST U D E N TE N O R G ANI S ATI O N E N

I m Na men d er
St u di er en d en

Darf si c h ei ne Luxe mb urger St u di ere n de n- Organi s ati o n al s re pr äs e nt ati v e Ge wer ksc h aft v er k aufe n? De n
Streit u m di e Vertret u ng der Di as por a der St ude ntIn ne n gi bt es s eit fast ei ne m Jahr hu n dert. (Fot o: v ersi o n)

Wi eso wur d e di e h ei ß e Sp ur f al l e n
g el asse n ?

Al l e r e d e n v o m B o m b e n l e g e r - n u r di e
wo x x n i c h t . I s t d a s n i c h t i r g e n d wi e

s u s p e kt ?, m ö g e n u n s e r e L e s e r i n n e n
u n d L e s e r d e n k e n . Al l e r di n g s n u r di e ,
wel c h e u n s e r e Wo c h e n z ei t u n g e r s t
n a c h 1 9 9 4 a b o n n i e r t h a b e n . D e r
G r u n d , d a s s wi r n i c h t mi t r e d e n , i s t
g a n z ei n f a c h , wei l b ei u n s s c h o n m al

al l e s z u l e s e n s t a n d . A m 2 1 . J a n u a r 1 9 9 4
v e r ö f f e n t l i c h t e ei n l ä n g s t v e r b l i c h e n e r
G r é n g e S p o u n - J o u r n al i s t u n t e r d e m Ti t el

" Di e B o m b e n l e g e r - St o r y" d e n e r s t e n Tei l ei -
n e r i m m e r h i n vi e r t ei l i g e n S e r i e , mi t d e m
d a mal s i n u n s e r e n S p al t e n g ä n gi g e n A n -
s p r u c h , " e n dl i c h al l e s a u f z u d e c k e n " . O b di e
vi e r Ar t i k el d e m g e r e c h t wu r d e n , k ö n n e n
n u r j e n e b e u r t ei l e n , di e n o c h i m B e si t z d e r
G r é n g e S p o u n - N u m me r n 2 0 7 - 2 1 0 si n d . Tat -
s a c h e i s t , d a s s di e E n t h ü l l u n g e n v o n d a -
m al s k a u m ei n E c h o f a n d e n - u n d d e r F al l

" B o m mel é e r " b i s h e u t e i m m e r wi e d e r a u f g e -
t i s c h t we r d e n k a n n . Wo r a n e s wo h l l a g ? A n
u n s e r e r d o c h e h e r b e s c h ei d e n e n A u f l a g e ?
O d e r s ol l wo h l d e r B o m m el é e r i n d e n M P K-
Ki o s k e n v o r s t el l i g g e wo r -
d e n s ei n , u m di e s e e n t l a r -
v e n d e n Of f e n b a r u n g e n p e r
P o r t e m o n n ai e d e r Öf f e n t -

l i c h k ei t v o r z u e n t h al t e n ?
O d e r h at t e di e S û r e t é wi e -
d e r i h r e F i n g e r i m S p i el ?

__________________
Lo b by o der Politi k -

Di e Roll e der St u de ntIn ne n-
Orga ni s ati o ne n

Unt er di es e m Mott o streit e n
a m Freit ag ab 1 1 Uhr

Laure nt Der ku m ( Ac el )
u n d Mel ani e Noes e n ( Unel )

auf de m woxx- St an d 8 D32
anl ässli c h der St u de ntIn ne n-

Foi re auf Ki rc h berg.
Di e Hö he pu nkt e

des Streit ges pr äc hs, das v o n
der woxx i n Zus a m me n ar beit

mit RTL Radi o Lët ze b uerg
v er anst alt et wi r d, wer de n i n

der n äc hst e n Ausgabe
der woxx do ku me nti ert.

(Si e he auc h Seit e 20)


